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Sonnabend, den 28. Juny 1817. 


Angekommene Fremde vom 24. Juny 1817. 
8 Herr Juſpector Michalski aus Erein, l. in Nr. 36. auf dem Dom 3. Herr don 
Kuczborski aus Gorka, l. in Nr. 79 auf St. Adalbert; Herr v. Cielecki aus Wierz⸗ 
chaczewo, l. in Nro. 298 auf der Wronkerſtraße; Herr v. Seidlitz aus Przyborow⸗ 
ko, l. in Nro. 130 auf der Wilde; Herr v. Kloſſowski aus Neudorf, l. in Nr. 267 
auf der Hundeſtraße; Herr v. Dobroflawski aus Gogelewo, l. in Nr. 13 auf der 
Gerberſtraße; Erbherr Lutomski aus Ruſocin, Heer Richter Raute aus Szrimm, 
I. in Nr. 175 auf der Waſſerſtraße; Herr Obriſt o. d. » Garczynskl aus Rawicz, 
1. in Nr. 171 auf der Wilhelmsſtraße; Frau Obriſtin Grokowa aus Kaliſch, l. in 
Nr. 165 auf der Wilhelms ſtraße; Herr Graf v. Kolaczkowski aus Woynowo, l. in 
Nr. 228 auf der Neuſtadt; Erbherr von Trabczynski aus Grzybow, l. in Nr. 10 
auf der Walliſchelz die Herren v. Kluczewski aus Konojazd, v. Bienkowski aus Pio⸗ 
trowo, l. in Nr. 10 auf Walliſchei; Erbherr Zawadzki aus Dziezmarek, I. in Nr. 
26 auf der Waſliſchei; Erbherr v. Trapezynski aus Grzybowo, I. in Nr. 119 auf 
der Breitenſtr.; Herr Graf v. Kwilecki aus Piotrkow, L in Nr. 107 auf der Breiten⸗ 
ſtraße; Herr Oberſtlieutenant Plonczynski aus Warſchau, I. in Nr. 245 auf der 
Gerberſtraße; Herr Dberft von Keßycki aus Sowieniec, l. in Nro: 283 auf der 
Gerberſtraße; Herr Woiwod von Radziminski aus Srebnagora, l. in Nr. 39 1 auf 
der Gerberſtr.; Herr Geh. Kriegsrath Amelang aus Berlin, l. in Nr. 251 auf der 
Breslauerſtraße; Herr Trib. Richter de la Garde aus Berlin, l. in Nr. 243 auf 
der Breslauerſtraße; Herr Staroſt Chlapowski aus Turwy, l. in Nr. 212 auf dem 
neuen Markt; Herr Graf Niegolowski aus Mlodasko, l. in Nr. 94 auf dem Marktz 
Herr Graf Potworowski aus Deutſch Preſſe, l. in Nr. 57 auf dem Markt; Herr 
Graf Grabski aus Slopanowo, I, in Nr. 60 auf dem Markt; Frau Gräfin. v. Skor⸗ 
zewska aus Luboſtron, Grundherr v. Kruzynskſ aus Eichorode, von Skorzewski aus 
Nekel, I. in Nr. 19 auf St. Martin, . | 


— 
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Herr Kriegsrath v. Timroth aus Schleſien, I in Nr. 403 auf der Waſſerſtr.; 
ger v. Woil aus Gorzelyc, 1 rowski aus 1 N v. Wise 122 
Lubin, l. in 99 auf der Wilde rv. Oiße ti l. in 9 auf der Mal⸗ 


liſſchei; Fran Guts beſitzerin v. Braune? aus Gronowko, l. in Nr. 427 auf der Ger⸗ 
s berſtraße; Herr v. Pomorski aus Slapi, I. in Nro. 394 auf der Gerberſtr.; Herr 
v. Kebyckt aus Konar, l. in Nee 311 quf, ber Weonkepſtr.; Neem. Vakowskt aus 


Biskup'c, Herr v. Prat ynski aus Strofow, l. in ME. 154 auf der Bultelſtraßez 
Herr General v. Turno l. in in Nr. 187 auf der Fſcherel; Herr Pefürater Wierz⸗ 
binski aus Obra, Herr General o. d. v. Lipinski aus Krojanka, Fran Sraxoſtin 
Zienkiuwiczowa aus W-Ina, 1 in Nr. 168 auf der Waſſerſtraße; die Herren Grafen 
v. Oſttewzti aus Ritfowo, von Oſtrowski aus Cieſlawite, l. in Nr. 38 3 auf der 
Gerberſtraßr; Herr Oberſt o d. Milicki aus Napuchanin, l. in Nr. 240 auf der 


Breslauerſtraße; die Herren b. Carl Tepoteki, Naſinsti jun. und fen. aus Rybno, 


l. in Nro. 58 auf der Walliſchef; Erbherr Lutomskt aus Jablonic, Er herr Zych⸗ 
lins i uns Adamowo, l. in Nr 39 auf der Walliſchei; Herr von Keczordweli aus 
Szezyplowo, I. in Nr. 11 5 auf der Breitenſtroße; Herr Cspitain Kozmowski aus 
Trzemesuo, l in Nr. 113 auf der Breitenſtr.; Herr Lieutenant Beſſel aus Brom⸗ 
berg, l. in Nr. 6 anf der Wall ſchei, Herr v. Lubtowski aus Rzozauni, l. in Nro. 


Zs auf der Walliſchei; Herr v. Zychlin⸗ ki aus Swinarki, l. in Nr. 27 auf der Wal⸗ 


liſchei; Herr Major v. Jonemann aus Dale zyko, Erbherr von Lakinski aus Iwno, 
Erbherr v. Rogalinstt aus Gererwicc, I. in Nr. 398 auf der Gerberſtraße; der v. 
Bogdanski aus Lutynia, von Kornatoroskt und don Mentbewski aus Eußik, I. in 
Nr. 430 auf der Gerberſtr. Herr Hberamtwann Vocdet aus Dußnff, k. in Pio. 
261 auf der Breslauerſtr. Herr v Tizebinski aus Drzeßkowo, l. in Nr. 233 auf 
der Breslauerſtr.; Herr v. Zychlewicz aus Dob ierrn, Herr v. Steraßewski aus Nas 
docic, l. in Nr. 6 anf der Fiſcherei; Herr; v. Bojanswski aus Liſſa, Herr General⸗ 
Pächter v. Zychlinski aus Jerka, l. in Nr. 98 auf der Fiſcherei; Herr Landrath von 
Bielinski aus Koſten, Herr Oberſtlieutenont v. Chlapowsii aus Winnogsrn, . in 
Nr,. 13 auf der Fiſcherei; Herr Staroſt Zolewski aus Kieirz, Herr Probſt Packlo⸗ 
wie, aus Koſten, l. iu Nr. 25 auf der Jeſuitenſtr; Erbherr von Meier aus Ezar⸗ 
nolub, l in Nr 222 auf der Jeſuitenſtr.; Herr Geh. Rath v. Nappard aus Pinne, 
l. in Nr. 82 auf dem Markt; Herr Cammeherr v. Chlapewski aus Rotdorf, l. in 
67 anf dem Markt, Herr Landrath oon Stos aus Sz oda, l. in Neo. 64 auf dem 
Markt; Herr Kaufmann Pauli auſt Pleſchen, 1 in Nro. 1 auf der Gerberſtraße z 
Herr Rejewski aus Uszez, J. in Nro. 224 auf der Kloſterſtraße; Vert Prebſt von 
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Hof pe aus Nieſtezanem, l. in Nro 207 auf dem neuen Markt; Herr Kaufmann 


Berg aus Jilehne, l. in Nr. 31 auf der Wreuterſtraßez Herr Probſt Kolonowski 
aud Doiszierge, l. in Nro. 3 70 auf der Noonkerſtuße; Heer Kaufmann Nahtoeck 


aus Frauftadt, I. in Nr. 3 u auf der Wroukerſtraß e. ee 
2 > Abgegangen den 24. In ni. 1 17 as 
Die Herren: Oelonom Jokert nach Pelskamies, Graf Radolinski nach 
Ziernik. „ e See ee ie e n FAR 
8 3 sim RR 
Zu verpachten n yo'zadzierzawienia. 
Das adliche Gut Czeßewo im Wagro : Dobra Czeszewo w powiecie Wa- 


> en 2 DB 1 pri jeckim poloZone, na iosek 
5 „ growieckim poloZo wniose 

arten Kae, Jed pff ech dus ee keene Kreklıone el s Tank ed. 

nes Neal⸗Glaubigers von Jehauni a. C. 40 tego dnia 1820 w trzechleinig 

anderweitig in dreijährige Pacht das iſt dzierzaug wypustezene byd& unaig- 

bis Johannl, © aus; an werden. Do „licytacyi ‚tychze ‚wyznaczylis 

Wir haben hitzu einen Te c hut u 

11. Jult c. Coram Deputato uüſe 

Landgerichts⸗Aſſeſſor⸗ Herrn v. Chelmickt ener- rzedk- polu- 

in unſerer Seſſtlonsſtube Vormittags um anjem o godzinie osméy i wzywamy 


in na dzien 11. Lipca r. b. prze 
towanym naszym Assessorem 


gs Uhr anberaumt, und laden daher Pacht⸗ zatem wszysikich do tey dzierzawy 
luſtige ein, ſich im gedachten Termine eins ‚ochotg maigeych, aby w terminie 
zufinden, ihre Qualiftedtion darzuchun, im stangli, Kwalifikacyg swg ud. 

o den Zuſchlag für das Meiſtgebot zu wodnih, er naywięcey daigcy 


. przybici 


ekiwac moe. 
PT RE EB Mn 
VVV 
Regiſtratur täglich inſpieirt werden. . Kazdego czaen e Welte. 
Gneſen, den 9. Jani 1817. Gniezno; dnia 9. Crerwca 1817. 


5 „ Dainese en d ur 
Königl. Landgericht. Krdklewski Sed liemiahski. 
u IE 8 ee 


V 
des entwichenen Bäckermeiſter Ernſt Samuel Blottnen. 


* 


bier entwichene Bäckermeiſter Era Samuel Blott ner auf den Antrag feiner Eher 
frau. Anna Suſaana gebohrne Schulz hiermit vorgeladen, ſich in dem zur Ber 
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Sadu Ziemiafskiego W. Chelmickim 


Von Seiten des Kdnigl. Preuß. Landgerichts zu Frauſtadt wird der von 
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antwortung der wider ihn angeſtellten Eheſcheidungsklage und weitern Werhan 
dlung auf den 15: September d. J. angeſetzten Termin vor dem ernann⸗ 
ten Deputaten, Herrn Landgerichts⸗Aſſeſſor v. Dobrzucki auf hieſigem Landgericht 
einzufinden, ſich über feine Entfernung und die fonftigen ihm in der Klage zur 
Laſt gelegten Beſchuldigungen zu verantworten, und ſodann die weitere Verhan⸗ 
dlung, im Fall er aber ungehorſam ausbleiben ſollte, zu gewärtigen, daß er 
der in der Klage vorgetragenen Thatſachen, für geftändig geachtet, dem zu 
Bolge die Ehe getrennt, und er für den allein ſchuldigen Theil erklärt werden 
wird. Frauſtadt, den 7. Mai 1817. 
a Adniglich Preußiſches Land ⸗ Gericht. 


Bekanntmachung. 

Auf den aßten Juli c. Vormittags um 9 Uhr wird Hier an der 
gewohnlichen Gerichtsſtelle vor dem Deputirten, Herrn Landgerichts⸗Rath von Gor⸗ 
czyßewskt das dem verſtorbenen Bauer Anton Heisler gehoͤrige in Heintzondorff 
Frauſtädtſchen Kreiſes unter Nr. 6 belegenen Grundſtück, beſtehend aus 

1) Einem Wohngebäude, mit zwei Stuben, einer Kammer und ein an 

Stalle; 5 0 

2) Einem Pſerdeſtalle; 

3) Einem Ochſenſtalle; 

4) Einem Reſerve⸗Stalle; a \ 

5) Einem um das Haus gelegenen Obſtgarten mit Stallung; 

6) Kuhſtalle; . ei 

7) Zwölf Ruthen Ackerland, und 

8) Zwei Wieſen mit einem Ertrage von fünf Fuder Heu, 
welches zuſammen auf 600 Rthlr. gerichtlich gewürdigt worden, an den Meiſt⸗ 
dietenden unter den in dem hieſigen Königlichen Landes⸗Gerichts⸗Archivo zu er⸗ 
ſahrenden Kaufbedingungen öffentlich verkauft werden. 

5 Frauſtadt den 27. April 1817. 
0 Königlich Preußiſches Landgericht. 
Bekanntmachung. a 

Auf den Antrag der Joſeph v. Ulatowskiſchen Vormünder, ſollen die im Kos 
ſtner Kreiſe gelegenen Güter Prochyh cum att. et pertinentiis im Wege der df 
fentlichen Lieitation auf ein Jahr von Johanni d. J. ab, in Pacht aus gethan werden. 
Zu dieſer öffentlichen Verpachtung iſt ein Termin auf den 12. Juli a, c. vor dem 
Deputirten, Herrn Laudgerichts⸗Aſſeſſor Ryll in dem hieſigen Landgerichts⸗Hauſe an⸗ 
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beraumt worden, und werden dazu Pachtluſtige mit der Bemerkung eingeladen, daß 
mit dem Meiſtbiethenden der Pacht⸗ Contract nach Einwilligung der Intereſſenten 


und nach erſolgtem 


Zuſchlage abgeſchloſſen werden fol. 


Die Pachtbedingungen können in der hieſigen Landgerichts⸗Regiſtratur einger 


Frauſtadt, den 14. Junius 1817. 


Königlich Preuß. Landgericht. 
— — 


Bekanntmachung. 
Das zum Nachlaß der verſtorbenen Peter und Noſalia v. Kierskiſchen Eheleu⸗ 


te gehdrige Mob liare, deſtehend: in Gold, Silber, 
Eiſen, Wuͤſche, Betten und dergleichen, ſoll 


Glas, Zinn, Kupfer, Meßing, Blech, 


Juwelen, Kleinodien, Fayance, 


auf den Antrag der Joſeph v. Ulatowskiſchen Vermünder in den im Koftenfchen Krei⸗ 


ſe gelegenen Dorfe Orochy den 14. 


Juli a. C. durch den dazu ernannten Comumiſſa⸗ 


rium Herrn Landgerichts⸗Aſſeſſor Ryli öffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich 


baare Bezahlung in klingenden 
biermit z 
FGrauſtadt, 


Courant verſteigert werden, 
zur Na hricht bekannt gemacht wird. ' 
den 14. Juni 1817. ee 


welches dem Publice 8 


Königl, Preuß. Landgericht. 
. 
Bekanntmachung. 


Den 7. Juli und ſolgende Tage 
Praͤfecten Herrn Anton v. Garczynski 
zellan, Fayence und Glas, 


ſoll der Mobiliar⸗Nachlaß des verſtorbenen 
beſtehend in Möbeln und Haus geraͤtch, Por⸗ 
Leinenzeug und Betten, Wagen und Geſchirr jungen 


Geſtütpferden, von verſchiedenem Alter, jungen Rindvieh, guten Ungarweinen und 


fübernen Geſchirren, Kupferſtichen und 


gegen gleich baare Bezahlung in Courant, 


Buchern im Wege der offentlichen Auction, 


in Lukowo bei Obornik verkauft werden. 


Kauſtuſtige werden eingeladen, ſich am gedachten Tage Morgens um 8 Uhr auf 
dem herrſchaſtlichen Hofe in Lakowo einzufinden. N s 


Rogaſen, den 12. Juni 1817. 


Königl. Preuß. Friedensg ericht. 


Bekauntmachung. 

Es ſollen die, nach dem erfolgten Ver⸗ 
kaufe der Getreidevorraͤche, noch übrigen 
beweglichen Sachen des verſtorbenen Prob⸗ 
fies Dalmatius Klimacki zu Dluzyn Frau⸗ 
ſendrſchen Kreiſes, beſtehend in Meubles, 


Obwieszezenie. 
Pozostale po sprzedazy zapasöw - 
zboza niegdy JPana Xiedza Probo- 
szcza Dalmacego Klimackiego ru- 
chomosci 2 meblöw, sprzgtöw domo- 
wych i gospodarezych skladaigce sig, 
na termine dnia 1580. Lipca x· b. 


verſchiedenem Haus ⸗ und Wirthſchaſtsge⸗ 
ruth an in Term ino den 15. Julius c. 
durch den unterzeichneten Commiſſarjus 
an den Meiſtbiethenden, gegen gleich baa⸗ 
re Bezahlung in klingendem Preuß. Cou⸗ 
rant, verſleigert werden. Dem Publied 
wird dies hiermit zur Nachcicht bekannt 
gemacht. Ba | 
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Przez podpisanego Delegowanego w 
wsi Dluzynie Powiecie Wschewskim 
sytuowaney, drogg publicznéy liey- 

tacyi za gotowa zaraz w’grubey mo- 


in dem gedachten Dose Oluzyn dienlich, Array zaplatg, sprzedanemi 


„ 


byd2 maig, d czéem Publicznosd. wis 
nieyszem uwiadomia sie. 


Wschowa dnia 20. Czerwca 1817. 


% 
Frauſtadt, den 20. Junk 1817. 2 „% a Sektetarr ge 
Der Köuigt. Preuß. Landgerichts Seck ⸗ ee 
TCF 
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2 a — at ni 
Ein Freigut im Dorfe Dußnik, 4 Meilen bon Poſen, von a0 . Me 
ohanni 


tel Aussaat, vom besten Weizenboden heſthaffen, iſt aus freier Hand von 


d. J. zu verkaufen. Ka 
Rendanten Herrn Grodz 


1 
t 
ie Bel 

e R, WIL Es 
Dnia ee 8 


2 O ENI E. 


uſtuſtige haben ſich deshalb zu melden dei dem Erels⸗Steuer⸗ 
Mi auf der Walliſchei zu Poſen Nro. 18. ET 
i 1 . "Pr Du = 5 1 


* 


+. 2 * % 7 7 1 »i vr 
nygh alosd ruch 5 * = 
W. JM. X. Antonim Lipins] Da ende ee 


1 “ 5 fi 2 NN vr hr: 3 2 N 3 
daigca sie 2 pieknvch mebli, f sprzetsw domowych, srebra; füter, fd. 


zauscw, sta, bielizuy, kopersztychöw, kigzek it. 


droga publiczuey aukcyi, za getowg 


ni przy, Tomie zmarkego 2 rana o 


d. sprzedäwäd sie będzie 
zaplate kurantem Pruskim Ww Kano- 
godzinie ty. Röwniez pozostalosc 


w-wsi, Taruowie dwie zuile od Poznania odlegley ‚w Probostwie zmaxl 
dnia 11g0 i nastepnych Lipca beda sprzedawane podobniez Inwentarze, 


jako to: woly, konie, narzedzia 


gospodarcze i meble tam fie znayduigce, 


row nie- za gotowa Zaplatg;’ched Kupna midiacyeh) zapıasza sie na wyZ2ey 


wyznaczone dni i mieysva- przeznaczones 


Poznan dnia 24. Czerwca 1817. rzepakkows Ri. 
K i Anz 2 2 ei — 1. 2181 A 
8 Part, 8 Sad PER, wi ee 
15 Bekannt mach un g. 2 


Einem reſp. 


Adel wie auch einem geehrten Publicum habe ich 


Pr Er 4 
He enn l 


zeigen, daß ich meinen Gasthof in Pofen, Bresiauerftraße Nro. 244, welcher ſich 
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bis jetzt in der Senne Sch er he Verbeſs erung und teen 
Rob; ea 1.4. Pa len ne eiten neu n etoore habe, ud fe ie 
— 5 eters urg ae wird. elſuche daber ale du 
2 fo wie auch meine geh bie N Nah haft, mit Ferneiht die 
een zu gönnen; ich werde mich beraten alle teſp. Hetrſchofte ten 
auf das prortefe und reelſte zu behandeln, und ii überhaupt da ſich bis iht meh 
Herrſchaften wegen meiner Tare aufhellen; fi ſo will „ einer jeden Har- 
ſchaft nach deren Wahl es uberleſſen, die Tore me „ we 
„mir dann gewiß ſchigeichle; daß ich durch meine bie übe und Verbeßerüng einen 
genigten Zuſpruch bekommen werde. Noch bitte an amſt, nicht 1 
en das Miersquemum beſorgen zu läßen; ich Mei 65 er Herrſchaft zu Befehl wo 
a ich bingerfifen | werde. Und fette es gewfiaſcht weiden, daß eine Herrſchaft auf 
Monaee, Vierkeliahre oder auf ein ganzes Jaht mit Möbeln ‚ein „Quartier tticthen 
wollte, ſo bin ich auch hiezu enbötig. FFV 
e et dei h 
Carl Friedrich Ja rock. 


„ FE u er 


An Big e. 
* fi 
Ich habe wieder alle Sorten Weine erhalten, als: Medoc, haut San-. 


terne, chaten Margaux, chateau la fitte, Nuits, Voluay Chambertin, 
Romande, Champagner rothen und weilsen, Chabli is, Mo: ntrachet (Nie- 
rensteiner) Hochheimer, schlere-Johannisberger; Würzburger, Stein- und 
Strohwein von 1811. Liquere feine, Bonbons, eingemachte Früchte, 
Parfümerien, B. jouterien, Quincaillerien, Kleider von Thul mit Blumen 
und Bändern besetzt und in Gold und Silber gestickt von Pariser Fabri- 
ken, Bischoff & 1 Rthlr. die Flasche; ich kann dem geehrten Publicum 
versichern, dafs diese Weine sowohl, als die andern Wären von der 
besten Qualität‘ a; so wie im modernsten Geschmack und billigsten 
Preise. a L. F. Gravin, am 3 Nro- 70. 
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Bekanntmachung. 

Das zum Nachlaße des Johann b. Wol⸗ 
ffi gehörige im Szrodaſchen Kreiſe belege⸗ 
ne Gut Dzierzchnica, ſoll der Beſtimmung 
des unterzeichneten Landgerichts zu Folge, 
auf 2 Jahre, namlich von Johanni 1817 
bis dahin 18 19 öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden in dem hiezu auf den 30. Juni 
d. J. Vormittags um 9 Uhr vor dem De⸗ 
putirten, Herrn Landgerichts Aſſeſſor von 
Borzecki anberaumten Termine, verpach⸗ 
tet werden. Pachtluſtige werden hiezu ein⸗ 
geladen und ſind die Pachtbedingungen 
bei dem Regiſtrator Korczynski zu inſpi⸗ 
eiren. Poſen, den 23. Juni 1817. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


du 


Obwieszezenie. 

Dobra Dzierzchnica w Powiecie 
Szredzkim sytuowane, do pozostalo- 
$ci niegdy Jana Wolskiego nalezgce, 
2 postanowienia Sadu Naszego na 
dwa lata, to iest: od 8. Jana 1817. 
do tego casu 1819 r. przez puhli- 
eng licytacya w terminie wtem ce- 
lu na daien 30. Czerwca r. b. z ra- 
na o godzinie 9. przed Deputowa- 
nym, W. Borzeckim Assessorem Sa- 

Ziemiaßskiego wyznaczonym wy- 
da erzawione bydZ maig. Way wamy 
wiec chec mäaiacych Dobra te dzie- 
tzawic, 2 nadmienieniem: is warun- 
ki dzierzawni u Ur: Korczynskiego 
Registratora przeyrzana bydz mogg. 

Poznan duia 23. Czerwca 1817. 
Krol. Pruski Sad Ziomiaäski, 


u 


(Hierzu eine Bellage.) 


u 
x 
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Re zu Di. 52. bes 5 Dofene Denen Blacks 


e Subhastationg - tit 

des sub Nro. 23 hieſelbſt beitgenen u ie. 
Von dem Königlichen Preußischen Sandgericht zu grauſtadt nid biene 
bekannt gemacht, daß . zum Nachlaß des veiflorbenen. Tuchmachers Paul 
Gottfried Rückert gehdrige, am Heinen Graben sub Nro. 258 hieſalbſt belege⸗ 
ne Haus, welches auf 110 Rihlr. abgeſchͤͤtzt worden, bſfenſlich verkauft were 
den ſoll, und Terminus Lieitationis auf den 20, Auguſt c. Vormittags 
um 9 Uhr anberaumt worden if, Es werden d daher alle diejenigen welche die⸗ 
ſes Grundſtück zu laufen geſonnen und Zahlungsfäͤhig find, hierdurch aufgeſor⸗ 
dert, ſich in dem gedachten Termin auf hieſigem Landgericht vor dem Deputir⸗ 
ten Herrn Landgerichts uſſeſſor v. Debripcki entweder perſonlich oder durch ge⸗ 
bb legitimirte Bevcuwächtigte e einzufinden, ihre Gebote abzugeben, und zu ge⸗ 
wärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden nach er der e 


ſenten der Zuſchlag erfolgen wird. ar 15 N 3 
Trauſtadt, den 7. Mai 18177. 
2 - — Königlich Preuß. Landgericht, . 3 225 


ir! 


S e . 
300 bung hiermit zur allgemeinen Kenntniß, daß ich den Diete bee 
ter Nicolaus Düngel aus Sompolne, welcher eine Zeit lang meinen Holzge⸗ 
ſpoͤften in Polen vorſtand und dem ich zuletzt die Auſſicht eines mit der Kd⸗ 
uiglichen Domainen⸗Kammer zu Worſchau auf eine Partie Kiehnen aus dem 
Kron⸗Forſt⸗Amte Bwiellno eingegangenen nein anvertraute, ſeiner Dienſte 
völlig entlaſſen habe. 


N 


nie 5 — FERN. 


"Aue BEER hiermit die Gültigkeit einer von mit f den Düne 
— unterm 1 öten Auguſt 1815 ausgeſtellten Vollmacht zum Ankauf einer Quan⸗ 
tität von fünf Tauſend Stück Wahlk:ehnen und erkläre zugleich: daß ich keine 
von dem Düngel für meine Rechnung etwa eingegängene oder annoch einzuge⸗ 
hende Gefcräfrsverbindung, fie beſehe worin ſie wolle, als für weine Nechnung 
ehe a anerkennen und für feine decken Gewähr Abe werde, 9 


ER „Stein, rain dünte r 0 


5e d N wre 


1 
nee tr \ 


Use min 


> sig re do wiadomokei publiczney, ik ee, Mi- 


re Düngel 2 sempölna, ktory priez czas nieiaki interessami mo- 


demi handlu drzewem dotyczzcemi w Polsce zin dywaf, a ktöremu % 
ostatnich czasach powierzylem byl dopilnowanie interessw moiego waglę- 
dem zawartego z Krölewska Izba administracying döbr kotontigch w War- 
szawie kontraktu na ‚pewng ilosd. drzewa ‚sosnowego z lasöw koronnych 
Ekonomii Brwillno, z uslug moich zupelnie uwolnilem. 


Uchylam oraz waänoSd wystawionego prezemnie na wspomnionego 


Düngela pod dniem 1680 Sierpnia 1815 petnomocnictwa na zakupienie 


pięciu tysiecy wyborowych sosien, obwiadczaige: iz tadnego a zadnego 
ukladu, ktéryby Düngel na möy rachunek zawark lub w * 
mögkzawrzed, ‚nieprayanamı. i ręczyc zan nie bede, 5 5 
n dnia 160 Crerwea 1817. i 1 
’ ach LEE bers 


5 4 1 
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Zwei Treibhaus ⸗Gewüchſe, nehmlich: eine der ſchdue ee urd 


dergleichen eine Jucca Glorioſa, Reben, zum Verkauf i im Treppmacherſchen Garten 


auf dem Graben. 5 dae e e aan bei dem eee e DR. 
3 in. n TR “3 


Außer unfern ſehr wohl affortirten Langer von extra feinen und mittel feinen 


tranzpſiſchen und andern Tüchern Caſimirs empfehlen wir uns bei dem bevorſtehen⸗ 
den Johanismarkte, auch mit einer beſonders gut und dauerhaft geatbefteten Got⸗ 


"sah Tal. Wer 


‚hung Pfadedgen. ET ‚E. aa Sand wer 51, 


a 18 0 


Wurrich ächten chineſiſchen Blüͤthenthee 8 dergleichen a 8 
hier deweſen, habe ich erhalten , und kann ſolchen als das vortreflichſte Gewäch! 
empfehlen. Das Pfund 8 Athlr. Fr. Bielefeld, 


1 


je j 


Nachdem ich mein Weinlaager mit allen gangbaren Sorten Franzoſiſchen, Une 
zariſchen und Rheinwe inen verſehen habe, zeige ich einem hochzuverehrenden Publics 
bier durch ergebenſt an, daß ich neben dem Verkauf außer dem Hauſe auch eine 
Weinſtube etablirt habe. . Friedr. Bielefeld. 
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Ein Paar neue ganz vorzliglich ſchon facionirte Piſtolen, aus der berühmten 
Fabrite von J. A. Kuchenreiter find zum Verkauf bei J. N. Steffens am Markte 
Niro. 44. 
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Getreide Preis in Poſen am 23. Juni 1817. 


Der Korzee Weizen 48 Fl. bis 53 Fl. Roggen 30 Fl. bie 37 Pr bi 
16 Fl. 15 par. bis 17 Fl. Haaſer 11 Fl. bis 12 Fl. Buchweizen 14 Fl. bis 
14 Fl. 15 pgr. Erbſen 21 Fl. bis 22 Fl. Kartoffeln 6 Fl. Der Centner 
Stroh 5 Fl. bis 5 Fl. 15 par. Der Centner Heu 6 Fl. bis 7 Fl. Der Gar⸗ 
e 9 Pr, bis 10 dl. 
wen an „ Den 25. Er Host 197 1 


N abe 48 gt. bis 51 öl moge, 0 1 — 
Serfte 17 Fl. bis 17 Fl. 15 par Haaſer 11 Fl. bis N Vuchweizen 13 Fl. 
bis 14 Fl. Erbſen 21 Fl. bis 22 Fl. Kartoffeln Der Centner Stroh 


5 Fl. bis 5 Fl. 15 por. Der Center Heu 6 Fl. bis 5 Der Garnies Butter 
9 Fl. bis 9 Fl. 15 pgr. 
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